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Arbeitshilfe 

für das Eckdatenpapier zur Planung von Vorhaben 

im Handlungsfeld Junges Engagement 

 

Die Arbeitshilfe unterstützt bei der Beschreibung von Aktivitäten im Rahmen der Antragstellung im 

Bereich Engagementförderung. Aus dem „Eckdatenpapier zur Planung von Vorhaben im 

Handlungsfeld Junges Engagement“ werden nachfolgend einzelne Bestandteile erläutert.  

 

Ziel 

 Was ist das Ziel/was sind die Ziele des Vorhabens? 

Für die Benennung eines Projektziels können die fünf Kriterien der SMART-Methode hilfreich sein. 

 

Inhaltliche Schwerpunkte und Elemente der Engagementförderung 

 Was sind die inhaltlichen Schwerpunkte des Vorhabens (Beschreibung der Maßnahmen)? 

Welchen Zusammenhang hat das geplante Vorhaben mit der Förderung von jungem Engagement 

(Beschreibung von Elementen der Engagementförderung)? 

Beispiele für Elemente der Engagementförderung finden sich zum Beispiel in den Grundlagen der dsj 

im Handlungsfeld Junges Engagement: 

• Frankfurter Modell zur Engagementförderung 

• Handlungsempfehlungen aus dem Förderprogramm ZI:EL+ (2016-2018) 

• Prinzipien der dsj (s. Konzeption zur Förderung von jungem Engagement)  

Deutsche Sportjugend (2015): „Förderung von jungem Engagement im Sportverein/-verband. 

Frankfurter Modell zur Engagementförderung.“, Frankfurt am Main. 

Spezifisch 

Das Ziel ist konkret, präzise und möglichst in einer kurzen Aussage formuliert. 

Messbar 

Das Ziel kann rückblickend an Kriterien ermessen bzw. beurteilt werden 

(z.B. Teilnehmendenzahl, Zeitpunkt). 

Attraktiv 

Das Ziel ist angemessen und „attraktiv“ bzw. motivierend für alle Beteiligten. 

Realistisch 

Das Ziel ist umsetzbar und es ist realistisch, dass es erreicht wird. 

Terminiert 

Das Ziel wird zu einem bestimmten Zeitpunkt bzw. in einem bestimmten zeitlichen 

Rahmen erreicht. 

 

https://www.dsj.de/index.php?id=2325
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/20190820-Finale_Konzeption_Engagementfoerderung.pdf
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=45&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=0a76602479ddcbe28472ee2f24c37ba7
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=45&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=0a76602479ddcbe28472ee2f24c37ba7


  

2 
 

 

 

Partizipation (Beteiligung der Zielgruppe) 

 Welche Mitbestimmung, Mitwirkung und Entscheidung hat die Zielgruppe am Vorhaben? 

Welche Mitsprache und Aushandlung hat die Zielgruppe beim Vorhaben? 

Welche Mitgestaltung und welches Engagement bringt die Zielgruppe beim Vorhaben mit ein? 

 

 

 

 

 

 

Meilensteine und Kontrollpunkte 

 Was sind Teilziele des geplanten Vorhabens? An welcher Stelle werden Zwischenergebnisse 

reflektiert? 

Benennung von Teilabschnitten innerhalb des Vorhabens, in denen Teilziele und Zwischenergebnisse 

überprüft werden. 

 

Evaluation 

 Wie werden einzelne Maßnahmen oder das gesamte Vorhaben evaluiert bzw. ausgewertet? 

Beschreibung von Methoden, die das Vorhaben in Bezug auf die (Nicht-)Erreichbarkeit der 

formulierten Projektziele, den Einsatz von Ressourcen und die Wirkung des Vorhabens hinterfragen. 

Beispiele: Selbstevaluation, wissenschaftliche Begleitung 

 

 

 

Nachhaltigkeit 

 Wie ist das Vorhaben im Verband/Verein angesiedelt? Wie wirkt das Vorhaben in die Strukturen 

des Verbands/Vereins hinein?  

 

Beschreibung, wie das Vorhaben in die jeweilige Verbands-/Vereinsstruktur hineinwirkt und wie das 

Vorhaben sowie die Ergebnisse nach Projektabschluss fortdauern. 

 

 

 

 

Deutsche Sportjugend (2018): „Der vielschichtige Partizipationsbegriff. Teilnahme und 

demokratische Partizipation im gemeinnützigen, organisierten Kinder- und Jugendsport.“, 

Frankfurt am Main. 

 

Deutsche Sportjugend (2018): „Arbeitshilfe zur Selbstevaluation von Projekten in der Kinder- 

und Jugendarbeit im Sport.“, Frankfurt am Main. 

https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=107&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=27b04d7dd5b42a564e7f38e3d5296e12
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=107&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=27b04d7dd5b42a564e7f38e3d5296e12
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=103&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=597cd57dc8009e35ad06b1994591b744
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=103&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=597cd57dc8009e35ad06b1994591b744

